
Akademie des Sports im LandesSportBund Niedersachsen e. V. – Mitglied im Europäischen Netzwerk der Akademien des Sports 

Akademie-Forum Inklusion 

 

 

 

Ausgangslage 

Barrieren behindern und verhindern eine 

Teilhabe am gesellschaftlichen Leben: In 

kultureller und politischer Hinsicht, in Be-

zug auf die Arbeitswelt, in der Freizeit und 

im Sport. Eine barrierefreie Gestaltung der 

Umwelt hilft nicht nur Menschen mit einer 

Behinderung, sondern kommt ebenso u. a. 

älteren Menschen und Familien mit Kin-

derwagen zugute. 

Das Akademie-Forum Inklusion von 

Akademie des Sports, LandesSportBund 

(LSB) Niedersachsen und Behinderten-

Sportverband Niedersachsen (BSN) 

betrachtete daher dieses wichtige und 

zukunftsweisende Thema aus unter-

schiedlichen Perspektiven und lieferte 

grundlegende Informationen sowie Im-

pulse in vielen Bereichen. 

Das geschah 

Eröffnet wurde das Akade-

mie-Forum von der Slam 

Poetin und Moderatorin Ni-

nia LaGrande mit ihrem Bei-

trag „Und ganz, ganz viele 

Doofe“. Der Vorstandsvor-

sitzende des LSB Niedersachsen, Rein-

hard Rawe, betonte in sei-

nem Grußwort, dass der 

LSB sich für die volle Teil-

habe von Menschen mit 

Behinderung an Veranstal-

tungen des organisierten 

Sports einsetzt. So wurde 

bspw. die Akademie des Sports in den 

vergangenen Monaten mit einem taktilen 

Leitsystem, Übersichtsplänen und Türbe-

schilderungen sowie Glasmarkierungen 

ausgestattet. Zudem wurde im Toto-Lotto-

Saal eine induktive Höranlage installiert 

und eine Rollstuhlhebebühne für das Po-

dium wird folgen. 

Prof. Dr. Gudrun Doll-

Tepper, FU Berlin und 

DOSB-Vizepräsidentin, ver-

deutlichte in ihrem Beitrag, 

dass sich die Haltung ge-

genüber Inklusion und Barri-

erefreiheit vor allem durch 

Begegnungen verändern lässt. Von be-

sonderer Bedeutung sind dabei persönli-

che Begegnungen, die möglichst früh im 

Leben stattfinden sollten: Am besten be-

reits im Kindesalter. Des Weiteren sollten 

die Menschen in Deutschland die Maßga-

ben der UN-Behindertenrechtskonvention 

nicht nur kennen, sondern diese auch in 

die eigene Haltung integrieren. 

Weiter infor-

mierten Anke 

Günster, Re-

ferentin In-

klusion LSB 

Niedersachsen, und Jaak Beil, Projektlei-

ter „Inklusion“ beim BSN, über Möglichkei-

ten der Finanzierung zur Schaffung von 

Barrierefreiheit. Die Aktion Mensch bietet 

verschiedene Projekte und Fördertöpfe, 

Barrierefreiheit – Überall 
dabei! An alle(s) ge-

dacht? 
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https://www.behindertenbeauftragte.de/SharedDocs/Publikationen/UN_Konvention_deutsch.pdf?__blob=publicationFile&v=2
https://www.aktion-mensch.de/foerderung/foerderfinder.html
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die über ein Online-Portal per Formular 

beantragt werden können. Darüber hinaus 

verfügt der LSB Niedersachsen über die 

Richtlinie zur Förderung der Inklusion, 

durch die u. a. notwendige Assistenzen 

wie Gebärdensprach- oder Schriftdolmet-

scher unterstützt werden. Außerdem wer-

den mit der Richtlinie Sportstättenbau u. a. 

Baumaßnahmen von Sportvereinen geför-

dert, die der Barrierefreiheit dienlich sind. 

Der BSN bietet das Aktionsprogramm 

„Ausbreitung des Behindertensports“, das 

Vereinsmaßnahmen zur Ausbreitung von 

Behindertensport und ebenfalls Assistenz-

leistungen bezuschusst. 

Judyta Smykowski vom 

Projekt ramp-up.me des 

Sozialhelden e. V. infor-

mierte über Möglichkeiten 

und Notwendigkeiten der 

Gestaltung barrierefreier 

Veranstaltungen. Nach 

ramp-up.me ist es notwen-

dig viele verschiedene Dinge zu beachten, 

damit bei Veranstaltungen jeder teilneh-

men kann. Das bedeutet z. B., dass Per-

sonen im Rollstuhl ohne Hindernisse auf 

die Bühne gelangen und beginnt bereits 

am Haupteingang des Veranstaltungsge-

bäudes (behindertengerechte Zugänge). 

Weiter sind Frauen und Männer mit Be-

hinderung aktiv in das Programm als Ex-

pertinnen und Experten einzubinden. 

Denn unabhängig vom Geschlecht oder 

einer Behinderung ist jeder Mensch Fach-

frau oder Fachmann zu einem Thema. 

Nicht vergessen werden darf, Barrierefrei-

heit (z. B. durch Assistenzbedarfe) bei 

Veranstaltungen im Budget genauso wie 

Honorare oder Verpflegung einzuplanen. 

In fünf Workshops wurden die Themen 

Bauliche Maßnahmen zur Teilhabe in 

Sporträumen, Barrierefreiheit in öffentli-

chen Gebäuden, Leichte Sprache und 

Audiodeskription, Technische Hilfen in 

Form von Hard- und Software behandelt 

und es konnte sich mit einer Simulations-

brille und dem Langstock ausprobiert wer-

den. Zudem ergab sich aus Themen aus 

dem Plenum eine Diskussionsrunde, in 

der das Thema Haltung und Erreichen von 

Haltungsänderungen vertieft wurde. 

Dank des großen Interesses hätten mehr 

als nur dieses eine Thema behandelt wer-

den können. Die nicht besprochenen 

Themen werden vom LSB Niedersachsen 

und dem BSN weiter verfolgt. 

Zum Abschluss gab Daniel 

Ziegler, Fraunhofer Institut 

IAO, einen Einblick in die 

aktuelle Forschung persona-

lisierter Assistenz. Insge-

samt ist weiter ein Trend zu 

mehr Individualität und Per-

sonalisierung zu erkennen, der sich in 

steigender Produktvielfalt und sinkenden 

Stückzahlen niederschlägt. Durch eine 

hohe Personalisierung auch im Bereich 

der Assistenzen erfolgt eine Abstimmung 

auf individuelle Bedürfnisse und Nut-

zungsbarrieren werden vermindert. 

Das haben wir mitgenommen 

 Die Entwicklung einer Haltung beginnt 

früh im Leben und wird durch persönli-

che Begegnungen und Perspektiv-

wechsel beeinflusst. 

 Die Schaffung von Barrierefreiheit bei 

Veranstaltungen muss in das Gesamt-

budget eingeplant werden. 

 Der LSB Niedersachsen und der BSN 

haben verschiedene Richtlinien zur 

Förderung von Inklusion. Weitere För-

derungen gibt es u. a. bei Aktion 

Mensch. 
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